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Vernissage heute im Max-Planck-Iiistitut 
Künstlerbücher und ßuchübjekte sowie Originalgrafik aus Basel werden gezeigt 

G r c i i s w B l t l . BertiHs seit mehreren 
Jahren arbcllen Studierende des 
CaBpHr-Duvld-Prlecirldi-IndUtutB 
der UnivRrsitflt GreltswHld zum Thc>-
tim Künstlerbuth, Mahrere Ausslel-
lungen gab ns zum Thema, so in der 
Sladtbibliotlielt, der noyargalerle 
Ü K S ThoatGis Vorpomnieni und dem 
Follada-Haufl. Lelitere land sogar 
überregional Beachtung. Dabei mit-
standen mehr uder wanlgor am tra
ditionellen Buch orlentierle Werke 
der Bildenden Kunst. Inzwischen 
sind Kontakte z.u Blnrichtungen In 
anderen .Städten Rtitstanden, wie 
dem Neuen Muaeum Weaerburo 
Bremen, dam Neuen Kunsthaus Ah-
ronahoop und der Schule lür Geatnl-
tung Dafie! In der Schwel«. Um obeu 
diese Kontakte aiuizubauen, den 
Studierenden auch internationalen 
Austauach Ä U armöglii;hon, verein-
linrlen die kiliistlerlächeu Mitarbei

ter des CDF-InBlItute, NUa Dlcaz, 
und von der Schule für Gestaltung 
Basel, Krttsslmira Drenaka, ein Bx-
kursiona- und AuKstallungsprojekt, 

Beide beschÄftigen sitJh als Künst
ler seit Jahren selbBl mit dem The
ma. Dieses Projekt sieht sowohl ei
nen Besuch der Baseler Studieren
den und Künstler üi Gieifawald als 
sueh eine Präsentation der hier ent' 
standonen Arbelten in der Schweiz 
vor. Die Künstlerbüuher und Buch-
objekte sowie Orlylnaiyrallk aus Ba
sel werden vom 30. Januar bia 25. 
März Irt der Galerie des Max-
Planck-lnatltutea, Wendelsteinada
lle 1, zu Sehen sein. Zur heutigen 
Vernissage um 10 Uhr sind alle 
Kunstlntureasierlen herzlich einge
laden. I n Baaol soll im Oktober 2004 
eine Ausstellung der Grellswalder 
Arbelten, verbunden mit einem ttu-
dentlachen Kolloquium, atattÜnden. 

Kütistlerbüchet und Buchobjekte sowie Orlglnalgrallk aus Basel werden heute 
uiTi 18 Uhr In einer Vemlaaage Im Max-Planck-Inatitut vorgestelR. 


